
AMSAT - HC Diagnose System

AMSAT-HC erfasst Störungen und Belastungen des Organismus bereits in einem sehr frühzeitigen Stadium.
Dabei wird eine erstaunliche Genauigkeit in der Differenzierung der Problematik erreicht. Das System eignet
sich somit hervorragend als Lotsendiagnostik sowie zur Dokumentation und Verlaufskontrolle. Besonders zu
beachten ist dabei, dass die Arbeit mit dem Gerät vollkommen delegierbar ist. AMSAT benötigt für eine
isolierte Messung nur 17 Sekunden, wodurch vergleichende Messungen möglich sind. Zur Abrechnung gibt
es Ziffernkombinationen der GOÄ (analog).

In der Anlage finden Sie ein Beispiele, das Ihnen einen Einblick in die Diagnosemöglichkeiten von AMSAT-
HC geben soll. Wir möchten Ihnen zeigen, wie genau sich mit AMSAT ein Hinweis auf eine bestimmte
Problematik im Vorfeld einer klinischen Diagnose finden läßt.

Weitere Informationen zu unserem System finden Sie im Internet unter: www.forum-medici.de. Dort
können Sie sich eine ausführliche Produktbeschreibung als PDF-File herunterladen.

Wenn Sie weiterführende Fragen haben dürfen Sie sich gerne an uns wenden. Wir bieten Seminare und
Workshops in ganz Deutschland an. Sie erreichen uns:

Telefon 05824-953656 Fax 05824-9654204
Email info@forum-medici.de
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Energieverteilung in der besseren Messung normal (fast optimal) in der schlechteren Messung
erhöhte Energie im Kopfbereich (Yang) und ein Einbruch im Urogenitalbereich: typisches Bild für
einen Stressbefund; ZNS überaktiv, Nebenniere – adrenerges System – ist überfordert.

Aktuelle Belastungen findet das AMSAT-System im Bereich des rechten Beines, der Blase und
Prostata, sowie der Nebenhöhlen und der linken Schulter. Der Nebenhöhlenbefund kann auf eine
Erkältung hinweisen, eine chronische Herdbelastung oder eben den Stress als Ursache haben.

Ein weiterer recht auffälliger Befund ist die LWS mit dem 4.Lendenwirbel (0.1 – 80%).



Zusatzauswertung:

Bei dieser Grafik bleibt der Herzbereich weiß. Dies ist ein Hinweis auf eine Herz-Kreislauf-
Problematik (Regulationsstarre).

Auch dieses Bild zeigt deutlich eine Herz-Kreislauf-Problematik mit Beteiligung der Durchblutung
in den Beinen (Venen od Arterien).


